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China: Das Warten und das Zeugnis

In chinesischen Gemeinden sind häufig deutlich mehr Frauen als Männer
Quelle: Unsplash / krzhck
In Chinas städtischen Hauskirchen führt ein deutliches Ungleichgewicht der
Geschlechter zu einer Neubewertung des Wertes des Single-Daseins.

Da Frauen Männer in manchen Gemeinden im Verhältnis von bis zu 5:1
übertreffen, vollzieht sich eine bedeutsame Verschiebung: weg von traditionellen
Heiratsvermittlungen, hin zu umfassender geistlicher Gemeinschaft und
Unterstützung.

Ein Wandel in der Ausrichtung
Für viele junge Berufstätige verkleinert die Überzeugung, nur «im Herrn» zu
heiraten, den ohnehin schon begrenzten Kreis möglicher Partner erheblich. Als
Antwort darauf rücken Hauskirchen immer mehr von Heiratsdruck ab und wenden
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sich stattdessen ganzheitlicheren Formen der Gemeinschaft zu:

Jüngerschaftsgruppen: Fokus auf die Identität in Christus statt auf den
Familienstand.
Gezielte Begegnungen: Schaffung sicherer Räume wie Stadtspaziergänge
und Teetreffen, in denen Männer und Frauen ohne den Druck eines formellen
«Dates» miteinander in Kontakt treten können.
Gemeinschaftliche Unterkunft: Sie fungiert als «zweite Familie», wenn der
traditionelle soziale oder elterliche Druck zu heiraten übermächtig wird.

Das Rückgrat der Gemeinde
Gemeindeleiter erkennen zunehmend, dass ledige Gläubige sich nicht in einem
«Wartesaal» befinden, in dem das eigentliche Leben erst noch beginnt. In Städten
wie Xiamen und Shanghai leiten unverheiratete Frauen Kleingruppen und
koordinieren heimliche Versammlungsorte. Wie die Leiterin Wang Xiaofei es
ausdrückt: «Sie warten nicht nur. Sie bauen das Reich Gottes bereits jetzt auf.»

In einer Gesellschaft, in der Heirat häufig als gesellschaftliche Notwendigkeit
betrachtet wird, bietet die Hauskirche eine bemerkenswerte Alternative:
Zugehörigkeit ohne Bedingungen. Für Gläubige wie Luo Yiman hat sich dadurch
die entscheidende Frage verändert: nicht mehr «Wann heiratest du endlich?»,
sondern: «Wie geht es dir heute wirklich?»
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